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Sprengstofflager

In Stadtallendorf liegen weite Teile des Stadt-
gebietes auf den Flächen der ehemaligen
Sprengstoffwerke DAG und WASAG aus der
Zeit des  "Dritten Reiches".

Mit sprengstoffspezifischen      Schadstoffen be-
lasteter Erdaushub,    der auf den   heute weitest-
gehend zivil genutzten Flächen der   DAG und
der WASAG anfällt,    wird im Zwischen  lager für
TNT-verunreinigte   Böden gelagert.   Dieses
Zwischenlager wurde   im Jahr 1992 in   Betrieb
genommen. Betreiber    der Anlage ist   der Betrieb
für Abfallwirtschaft     (BefA), ein   Eigenbe trieb des
Landkreises  Marburg-Biedenkopf.

Das Zwischenlager besteht aus einem Hallen-
bau mit doppelter Basisabdichtung und Sicker-
wasserfassung. Das Sicker- und Oberflächen-
wasser, das in den Zwischenlagerhallen sowie
im Expe  rimentierfeld anfällt, wird in einer Aktiv-
kohleanla  ge gereinigt. Die Kapazität der Hallen
beträgt 2 x  10.000 m³ Boden. In den Hallen wird
der Boden auf die für die Belastung zulässige
Korngröße abgesiebt. 

Mit den Erkundungsergebnissen aus dem
DAG-Gebiet wurde deutlich, daß ein nicht un-
erheblicher Teil des anfallenden Erdaushubs
gering  belastet sein würde. Zur Lage              rung  die-
ses Bo    dens  wurde  das "Experimentier  feld"
mit einer   Kapazi tät von 50.000 m³ Boden        ge-
plant und 1994 fertiggestellt. Zur Zwischen-
speicherung  und mechani  schen Vorbehandlung
von Spül   wasser aus der   Kanalreinigung wird
eine Annahmestation vor    gehalten.

Zur vorschriftsmäßigen Zwischenlagerung von
Sprengstoff, der    im Zusammenhang mit Sanie-
rungsmaßnahmen geborgen wird, gibt es       seit
1994 das neu   errichtete Spreng  stoffzwischen-
lager.
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